

Die Bremer Arbeitsgruppe der 
Deutschen Psychoanalytischen Gesellschaft

lädt ein zum 


Vortrag von

Prof. Dr. Heinz Weiß: 

Der Bolero von Krieg und Propaganda

Zeit: Freitag, 05.12.2025, 20 Uhr
Ort: Psychoanalytisches Institut Bremen, Metzer Str. 30, Raum 22



Heinz Weiß‘ Vortrag zur politischen Psychoanalyse beleuchtet gegenwärtige gesellschaftliche Konflikte unter Bezugnahme auf die Schriften des britischen Psychoanalytikers und Philosophen Roger Money-Kyrle (1898 – 1980). Sie ermöglichen einen psychoanalytischen Zugang zu aktuellen Entwicklungen und stellen eine Verbindung her zu klinischen Überlegungen, bspw. zu pathologischen ÜberIch-Organisationen. Der öffentliche Vortrag richtet sich an psychoanalytisch Tätige und politisch-sozialpsychologisch Interessierte. Der Eintritt ist frei. Die Akkreditierung (PK Bremen) ist beantragt. 




Zur Person:

Heinz Weiß, geb. 1955 in Würzburg, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Leiter des medizinischen Bereichs und der Ambulanz des Sigmund-Freud-Instituts, 1999 - 2022 Chefarzt für Psychosomatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart. Herausgeber und Autor einer Vielzahl von Arbeiten und Übersetzungen u. a. zur kleinianischen Psychoanalyse. Ausgewählte neuere Buchveröffentlichungen: C. Frank & H. Weiß (Hg.): Roger Money-Kyrle. Beiträge zum Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie. Ausgewählte Schriften, Bd. IV (Brandes & Apsel 2025); H. Weiss, A. Bronstein, C. Frank & P. Roth (Hg.): The Allure of Psychic Retreats. Clinical and theoretical inquiries. Celebrating the work of John Steiner (Brandes & Apsel 2024); S. Finkelstein & H. Weiß (Hg.): The Claustro-Agoraphobic Dilemma in Psychoanalysis. Fear of madness (Routledge 2023); C. Frank & H. Weiß (Hg.): Roger Money-Kyrle. Die Psychologie von Krieg und Propaganda. Ausgewählte Schriften, Bd. I (Brandes & Apsel 2022); H. Weiß: Trauma, Schuldgefühl und Wiedergutmachung. Wie innere Affekte Entwicklung ermöglichen (Klett-Cotta 2017). 
